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Gedanken zum Monat Juli 
Liebe Gemeindeglieder, 
der Sommer ist da und hoffentlich können Sie ihn genießen trotz der immer noch 
geltenden Beschränkungen durch das Covid19-Virus. 
Sommer, Sonne, Wärme, dazu noch ein Badesee – Eis und Grillfeiern. Der Garten 
und das satte Grün. – Der Sommer ist die Jahreszeit des vollen und satten 
Lebens. Leben intensiv spüren und die Schönheit der Schöpfung ohne 
Arbeitsdruck wahrnehmen, das gehört für mich zum Sommer dazu. Sommerfreizeit 
ist Segenszeit, Zeit, in der wir entspannen können, um das Leben als Geschenk 
anzunehmen – vielleicht bei einem Glas Wein auf einer Terrasse mit freundlichen 
Menschen über das Leben sinnieren und dabei spüren, dass wir alle Teil eines 
größeren Ganzen sind… 
Andererseits bedeutet Sommer für manche puren Stress: der Urlaub muss geplant 
werden, gepackt, das Geld kalkuliert und alle sollen zufrieden sein, hohe 
Erwartungen sind zu erfüllen. Oder Enttäuschungen sind auszuhalten, wenn keine 
Reise geplant werden kann. Dennoch, der Sommer ist geschenkte Zeit. 
Als ich Schüler war, waren die finanziellen Möglichkeiten gering. Ein Freund 
überredete mich, mit einer Pfadfindergruppe auf Wanderschaft zu gehen. Ich 
kannte nur ihn. Ein Wagnis, das ich immer wieder gerne eingehen würde. Wir 
waren 14 Tage nur auf uns gestellt: ein Dutzend junge Menschen mit nichts weiter 
dabei als dem, was sie auf dem Rücken tragen konnten, dazu die grandiose 
Naturkulisse des Dordogne-Tals in Südfrankreich, und das alles vom Pfadfinder-
verein gefördert, mit dem Ziel Menschen zusammenzubringen. 
Die Erfahrung, mit völlig Fremden unter dem gleichen Sternenhimmel zu liegen 
und über das Leben zu philosophieren, werde ich nie vergessen. Einmal gerieten 
wir auf einem Zeltplatz mit französischen Jugendlichen in Streit, den die Alten aus 
dem Dorf gelassen schlichteten, indem sie von der schlimmen Zeit im Krieg 
berichteten. Danach saßen wir alle am Lagerfeuer und erlebten Versöhnung! Das 
werde ich nie vergessen und hoffentlich daraus immer den Gedanken zurückge-
winnen, den Bettina Wegner in ihrem Lied „Jesus“ so dramatisch zusammenge-
fasst hat: 
„…Jesus war Pole und Jude dazu / Jesus war'n Schwarzer und kam aus Peru / 
Jesus war Türke und Jesus war rot…“ 
Wir müssen begreifen, dass das Leben einen gemeinsamen Ursprung hat, den wir 
alle teilen, und dazu ist Gott in Christus Mensch geworden, um das zu lernen. 
Lassen wir einmal alles weg, was uns im Alltag so sehr beschäftigt, und blicken auf 
das Leben um uns herum, zu dem wir gehören, dann kann uns vielleicht doch 
mehr Dankbarkeit erfüllen und ins Leben zu den Mitmenschen leiten, als der Frust, 
die Sorgen oder der Neid, dieses oder jenes nicht zu haben oder zu können. 
Wem das gelingt, der ist reich beschenkt, wie es in Psalm 115 steht: 
„Gott segnet … die Kleinen und die Großen. Der Herr segne euch je mehr und 
mehr, euch und eure Kinder! Ihr seid die Gesegneten des Herrn, der Himmel und 
Erde gemacht hat.“ 
Wir sind mit Leben gesegnet, lasst uns das genießen und teilen! 
Ihr Pfarrer Arndt Klemp-Kindermann 
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Gemeindeveranstaltungen sowie Gruppen und Kreise werden aufgrund der 
Corona-Pandemie in der Regel erst nach den Sommerferien wieder stattfinden. 
Über den Stand halten wir Sie weiterhin über die Schaukästen sowie unsere 
Website und Facebook auf dem Laufenden. 

 

www.kirche-teltow.ekbo.de 

www.facebook.com/kirche.teltow.ekbo 

www.ekbo.de 

speziell: www.ekbo.de/service/corona 
 

 

Gottesdienste im Juli 
05.07. 4. Sonntag nach 10.30 Uhr St. Andreaskirche 
 Trinitatis  Pfr. Klemp-Kindermann  

12.07. 5. Sonntag nach 10.30 Uhr St. Andreaskirche 
 Trinitatis  Pfr. Klemp-Kindermann 

19.07. 6. Sonntag nach 10.30 Uhr St. Andreaskirche    
 Trinitatis  Pfrn. Beuter 

26.07. 7. Sonntag nach 10.30 Uhr St. Andreaskirche 
 Trinitatis  Pfr. Karzek 

02.08. 8. Sonntag nach 10.30 Uhr St. Andreaskirche 
 Trinitatis  Pfrn. Beuter 

 

  Amtliche Kollekten 
Gemeindeeigene 
Kollekten 

05.07. Rumänien Kanzeldeckel 

12.07. Rüstzeitenheime Begegnungscafé 

19.07. 
Ehrenamtsarbeit im ländlichen 
Raum, Menschen in Notlagen 

Kinder-Theatergruppe 

26.07. 
Kinder- und Jugendarbeit, 
Jugendsozialarbeit 

Posaunenchor 
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Regeln zur Eindämmung der Corona-Pandemie 
Ab Juli werden wir wieder den Gottesdienst ohne vorherige Anmeldung 
ermöglichen. Aufgrund der geltenden Mindestabstandsregeln ist die Teilnehmer-
zahl in der St. Andreaskirche aber weiterhin auf 48 Personen beschränkt. 
Für den Zugang zum Gottesdienst müssen wir am Eingang Ihren Namen, Adresse 
und Telefonnummer in einer Liste erfassen. Dies ist zur Nachverfolgung möglicher 
Infektionsketten notwendig. Diese Liste wird vier Wochen aufbewahrt und 
ausschließlich den Gesundheitsbehörden auf Verlangen ausgehändigt. Nach den 
vier Wochen wird die Liste vernichtet.  
Bitte setzen Sie sich nur auf entsprechend gekennzeichnete Sitzplätze und 
beachten Sie bitte folgende Hygieneregeln: 

• Stets den Mindestabstand von 1,5 m einhalten; ausgenommen in einem 
Haushalt lebende Personen. 

• Vermeiden Sie Kontakte, d. h. kein Händeschütteln, kein gemeinsames 
Berühren von Gegenständen, kein Körperkontakt. 

• Nutzen Sie die Desinfektionsmöglichkeit am Kirchenportal. 

• Ein Mund- und Nasenschutz während des Gottesdienstes ist empfohlen. 
Für die Kollekte gibt es am Ausgang zwei Schalen, eine für die amtliche Kollekte 
und eine für die Gemeindekollekte. 
Wir wünschen Ihnen allen Gesundheit und Gottes Segen. 
Ihr Gemeindekirchenrat 

 

Spatenstich zum Kita-Ersatzneubau 
Am Freitag, 12. Juni 2020, war es endlich soweit. Es wurde zum Spatenstich 
eingeladen. Corona-bedingt kam nur eine kleine Runde zusammen, aber das tat 
der Stimmung keinen 
Abbruch. 
Als Vorsitzender des 
Gemeindekirchenrates be-
grüßte Enrico Roesler die 
Anwesenden und übergab 
dann für eine Andacht das 
Wort an Pfarrer Arndt 
Klemp-Kindermann. Dieser 
schloss mit dem Wunsch, 
dass Segen auf dem 
Vorhaben liege und die 
Kinder, als unsere gesellschaftliche Zukunft, einen würdigen Platz zur gegenseiti-
gen Stärkung und Entwicklung haben. Diesem Wunsch schlossen sich auch alle 
folgenden Redner an. 

So soll es mal aussehen. 
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Der Superintendent unseres Kirchenkreises, Dr. Johannes Krug, sprach voller 
Achtung für das Teltower Engagement. Gerade jetzt brauchen wir einen solchen 
„evangelischen Ort“, einen Ort also, in dem ein klares kirchliches Profil gelebt wird 
und der Menschen über die Religionen hinweg einlädt. 
Teltows Bürgermeister Thomas Schmidt stellte die Notwendigkeit einer 
generationenübergreifenden Sicht dar. Familien brauchen Begleitung und Raum 
für Entwicklung. Dies ist ein Ziel der Stadt Teltow und die Kita unserer Gemeinde 
stellt somit eine hervorragende Ergänzung und ein Engagement für die Stadt dar. 
Janes von Moers, Klimaschutzmanager vom kirchlichen Bauamt, freute sich über 
die ökologischen Bauentscheidungen. Die Kombination aus Erdwärme und 
Solarenergie ist zukunftsorientiert und entspricht der ökologischen Verantwortung. 
Die Kirchengemeinde trägt mit der Entscheidung, ökologische Prinzipien 
umzusetzen, deutlich zum kirchlichen Auftrag der Bewahrung der Schöpfung bei. 
Auch und immer wieder wurde auf die eigentlichen Stargäste, die Kitakinder, 
hingewiesen. Und sie waren wirklich Stars. Nicht nur beim Singen, sondern 
besonders dann beim Spatenstich, den zwei Kinder vollzogen. 

 
Bei Kaffee und Kuchen gab es dann Gelegenheit, mehr über den Bau zu erfahren. 
Das Architekturbüro Reiter Architekten GmbH Dresden informierte über den 
Entwurf, und unsere Kita-Leiterin Antje Du Chesne und ihre Kolleginnen gaben 
Auskunft über das bisherige Konzept und die Erweiterung, insbesondere die 
Inklusionsarbeit. Insgesamt soll der Platzkapazität von heute rund 50 auf zukünftig 
77 Kinder erweitert werden. 
Die Kinder hatten viele Fragen und die Anwesenden waren gefordert, Antworten zu 
finden. Wie schwer ist ein Bagger? Wie groß sind seine Räder? Was macht ein 
Architekt, wenn er nicht in der Kita ist? ... Am Bauzaun gab es eine Ausstellung 
von Bildern, die die Kitakinder zum bisherigen Baugeschehen und den 
Vorbereitungen gezeichnet haben. 
Um Sie auf dem Laufenden zu halten, haben wir auf unserer Website ein 
Bautagebuch eingerichtet. Regelmäßig werden Bilder den Fortschritt zeigen. Auch 
Presseartikel können hier nachgelesen werden. Und zum Vormerken: am 
6. Oktober wollen wir Richtfest feiern. Dann hoffentlich in gaaaaanz großer Runde. 

Martin Bindemann & Angelika Scheppein 



6 
 

Stellenausschreibung  

Kita-Erzieherin / -Erzieher 

Zum 1. August 2020 ist die Stelle (70 %) einer Erzieherin / 
eines Erziehers neu zu besetzen. Näheres zur 
Ausschreibung finden Sie auf unserer Website. 

 

 

Eine Floßfahrt auf der Santa Andrea – ein 
besonderes Erlebnis, nicht nur in den Ferien 

Die Saison 2020 ist eröffnet. Und die Santa Andrea generalüberholt. Komplett neu 
verkleidet, Farbe wieder frisch und alles aufgeräumt. Eine weitere Neuigkeit ist 
eine Geschirrbox mit allem Zubehör für 6 Personen. Jetzt sind nur noch 2 
Schönheitsreparaturen an einer Ecke zu verrichten. 

Allerdings war das Floß bis vor 
kurzem Neststützpunkt: ein 
Stockenten- und ein Bachstelzenpaar 
hatten sich vorübergehend 
einquartiert. Da der Nachwuchs aber 
inzwischen flügge geworden ist, kann 
die Fahrt losgehen. 

Die Havel erwartet uns. Haben Sie jetzt 
Lust bekommen, selbst auf Fahrt zu 
gehen? Wunderbar, denn: unser Floß können Sie ausleihen. Dafür gibt es eine 
kurze schriftliche Vereinbarung, einige Hinweise zum Umgang mit der Santa 
Andrea und kurze Erklärungen zu ausgewählten Verkehrsregeln. 

Viel Spaß und allzeit eine Handbreit Wasser unter dem Kiel wünscht Ihnen, im 
Namen der Crew, Martin Bindemann. 

Für weitere Infos und den Kalender nutzen Sie bitte auch das Blog: 
https://flossstandrea.blogspot.com/  
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++   ADRESSEN + ANSPRECHPARTNER in  der  St .  Andreasgemeinde Tel tow  + +  

St. Andreaskirche  Breite Straße, 14513 Teltow 
Siedlungskirche und Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a, 14513 Teltow 
Pfarrhaus und Gemeindebüro Ritterstraße 11, 14513 Teltow 

Küsterin Silke Biermann 03328 / 303140,  Fax 03328 / 303139 
  gemeindebuero@evangelisch-teltow.de 
  Sprechzeiten:  
  Mo und Do von 9 Uhr bis 12 Uhr 
  Di von 9 Uhr bis 12 Uhr und 13 Uhr bis 18 Uhr 

Pfarrer Arndt Klemp-Kindermann 03328 / 303141 
  arndt.klemp-kindermann@evangelisch-teltow.de 
  Sprechzeiten: Dienstag von 10 Uhr bis 12 Uhr 

Pfarrer im Ehrenamt Christoph Noack 03328 / 303140, christoph.noack@evangelisch-teltow.de 

Kantor Christopher Sosnick 0162 / 1304262, christopher.sosnick@evangelisch-teltow.de 

Familienarbeit Martin Bindemann 0173 / 6123147, martin.bindemann@evangelisch-teltow.de 

Jugendarbeit Henry Sprenger 01573 / 8772277, henry.sprenger@teltow-zehlendorf.de 

Haus- und Kirchwart Michael Wilcke 03328 / 303140, michael.wilcke@evangelisch-teltow.de 

Friedhof und Friedhofskapelle Weinbergsweg 1, 14513 Teltow 

Büro Ute Zander 03328 / 335666,  Fax 03328 / 335740 
  friedhof@evangelisch-teltow.de 
  Sprechzeiten:  
  Mo, Do und Fr  von 9 Uhr bis 12 Uhr  
  Di (April bis September) von 15 Uhr bis 18 Uhr 
  Di (Oktober bis März) von 14 Uhr bis 17 Uhr 

Evangelischer Kindergarten Mahlower Straße 150, 14513 Teltow 

Leiterin Antje Du Chesne 03328 / 41462,  Fax 03328 / 308344 
  kita@evangelisch-teltow.de 

Kontoverbindung der evangelischen Kirchengemeinde St. Andreas Teltow 

Empfänger KKVB (Evangelischer Kirchenkreisverband Berlin Süd-West) 
Bank Evangelische Bank eG 
IBAN / BIC DE18 5206 0410 0003 9663 99 / GENODEF1EK1 
 Bitte immer Verwendungszweck und Bestimmungsort „Teltow“ angeben. 
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Website: www.kirche-teltow.ekbo.de 


